
Schauen Sie doch mal wieder rein!

Das KulturQuartier Hörde lädt auch im vierten Jahr wieder zu einem Tag 
der offenen Ateliers. 

Am Sonntag, den 24. Oktober bieten Ihnen 22 Häuser Einblicke in die 
Welt von Kunst und Kultur. Von 11 bis 18 Uhr (mögliche andere Zeiten sind 
unter den jeweiligen Ateliers angegeben!) geben Maler, Bildhauer, Musiker, 
Fotografen, Schauspieler, Designer und Literaten vor Ort Kostproben 
ihres Könnens.

Das KulturQuartier Hörde – seid 2007 gemeinsam aktiv.

 Atelier_Achim Farys
 Sugambrerstr. 14
 Grafik_Malerei_Mitmachwerkstatt

Dieses Jahr stehen neben den eigenen Arbeiten des Bildenden Künstlers und Grafik/Designers, die kreativen 
Potenziale der BesucherInnen (auch der Kinder), im Vordergrund.

Im neubezogenen, geräumigen Dachboden-Atelier betreut und leitet Achim Farys mit seiner Frau Beatrice Schreiber-
Mansfeld (Heilpädagogin), die Kreativwilligen, damit diese ihre Ideen darstellen und ihre künstlerischen Ergebnisse 
mit nachhause nehmen können. 
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 Literaturwerkstatt
 Wellinghofer Str. 49 
 Lesungen_Livemusik

Die Literaturwerkstatt lädt jeweils zu jeder vollen Stundevon 11 bis 17 Uhr zu einer Reise durch ihre neuen 
Bücher: Emmi Beck: „Als Kind im Revier“ _ Josef Damberg: „Soundso - Wir sind Phoenix“ _ Elisabeth Durm: 
„Die Hexen-Bette“_ Christine Goral-Goergen: Gedichte und Geschichten_ Egon Plasa: „Wortfreuden der Seele“ 
(mit Aurora Lenz)_Wulfhild Tank: „Geschichten aus dem Alltag“_Jutta Zirke: „Blumenduftworte“

In der Bilderbuchwerkstatt bei Eva-Maria Helmsorig schreiben und illustrieren Kinder von 8 bis 14 Jahren seit 
2005 auf der Welt einmalige und phantasievolle Bücher. Auch Eva Helmsorig selber betätigt ich als Autorin. 
Im Mai 2010 erschien ihr Fantasy-Kinderbuch „Eine Braut für den Elfenkönig“, aus dem Sie vorlesen wird. 
(ab 9 Jahren)

Gabi Jürgens` Puppenatelier ist geöffnet._Rolf Poeter zeigt Fotos von Phoenix-West .
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 Atelier Anschnitt_Tanja Melina Moszyk
 Burgunder Str. 29       
 Grafik/Malerei/Lichtbilder - Gastkünstler

15.00 Uhr: Hatton Cross spielt Rock, Blues und Pop

Gastkünstler Karl-Ulrich Peisker zeigt im Atelier von Tanja Melina Moszyk „Erinnerungen“, Lichtbilder und Druckgrafi-
ken der „gesehenen und erdachten Wirklichkeit“. Übergeordnetes Thema seiner Arbeiten ist der Begriff „Zeit“.

Das „Werden“ und das „Vergehen“, der „Verfall“, aber auch die „Erinnerung“ spielen in vielen seiner Arbeiten, beson-
ders in der Phase zwischen Abbildung der Wirklichkeit und Abstraktionen derselben, eine große Rolle.
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 Werkstattatelier_Nicole Hövelmann
 Brücherhofstr. 40
 Malerei

Nicole Hövelmann, Jahrgang 1955, studiert Kunst am Institut für bildende Kunst und Kunsttherapie in Bochum. Seit 
2006 malt sie in den Techniken Aquarell, Acryl, Kreide und Collages.

Neben verschiedenen, wechselnden Ausstellungen  ständige Ausstellung im Werkstattatelier im Dortmunder Süden. 
Die derzeitige Ausstellung zeigt schwerpunktmäßig florale Aquarelle als auch Acrylbilder. 
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 Mareike Kowalski + Gabriele Klaes
 Sugambrerstr. 14
 Bergwerk der Bilder

11.00 und 16.00 Uhr: Lesung der Geschichte vom „Bergwerk der Bilder“ aus der „Unendlichen Geschichte“ von 
Michael Ende.

Das Bergwerk der Bilder ist eine Werkstatt, eine Galerie, ein Atelier. Hier werden Bilder angefertigt, gesammelt, 
ausgestellt, hinterfragt, in Auftrag gegeben, verkauft und gefunden. Ziel ist es, Menschen mit den Bildern zu 
versorgen, die sie brauchen. 

Mareike Kowalski und Gabriele Klaes sind Fotografinnen. Sie sind Beobachterinnen, Bildschöpferinnen, Begleite-
rinnen. 
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 Turbo Prop Theater
 Burgunder Str. 5 
 Ausstellung_Performance_Musik_Objekttheater_Figurentheater

Mit der Ausstellung „boxes“ zeigen Künstler im Turbo Prop Theater eine Vielfalt von Figuren und figürlicher Darstel-
lung, kinetischen Objekten, Fotos von Kästen mit Erinnerungsstücken, Innenräume und Tischlerhandwerk zwischen 
Kunst und Alltag.
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 Wohnraumatelier_Peter Dahmen
 Niederhofener Str. 4
 Paper Pop Ups – Klappobjekte aus Papier und Karton

Sie glauben, Papier sei flach und langweilig? Mit seinen Papierskulpturen beweist Peter Dahmen das Gegenteil: Zwi-
schen zwei Buchdeckeln entfalten sich beim Aufklappen dreidimensionale Objekte. Ob architektonisch, floral, abstrakt 
oder naturalistisch – Pop Ups überraschen die Betrachter immer wieder aufs Neue. 

Der Designer präsentiert ausgewählte Papierarbeiten und gibt Einblicke in den Entstehungsprozess.

4

 GrünBau_Alexander Kilimnik
 Wellinghofer Str. 44
 Wurzelskulpturen_“Die Natur macht Kunst“ 

Die Natur liefert mit Baumwurzeln den Rohstoff. Jedes Werk ist ein Einzelstück und einmalig. Die Wurzenwerke 
zeigen nach vorsichtiger Bearbeitung ihre einmalige Schönheit und gewinnen eine ästhetische Bedeutung. In 
Moldawien geboren,. absolvierte Alexander Kilimnik Institut für Waldorf-Pädagogik im Fachbereich Handwerk 
und bildende Kunst in Witten-Annen. Seit 15 Jahren lebt und arbeitet er in Hörde.
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 Musikschule Crescendo_Rüdiger Philipp 
 Schildstr. 1
 Malereien_Zeichnungen_Musik I Gastkünstler Michael Posmek

Rüdiger Philipp, Gitarrist, Songwriter, Musikproduzent veranstaltet in der Musikschule Crescendo um 15:00 h 
ein Konzert mit einigen seiner Schüler. 
Hören werden sie: Die Wanderratten (Band), Ramon Wendel (vocal), Franco Camue (vocal, Guitar). 
Im Konzertsaal sind unter anderem Bilder und Zeichnungen von Rüdiger Philipp ausgestellt.
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 Garten der Figuren_Stefanie Becker
 Suebenstr. 28
 Plastiken

Als Künstlerin kreiert die Diplom-Designerin Stefanie Becker (* 1969) ihre Plastiken in Dortmund-Hörde, 
wo sie seit 2005 Atelier und Werkstatt im „Garten der Figuren“ vereint. 

Ihr Grundthema: die Verbindung von Kunst und Natur. Wandlung, Transformation, Veränderung, Inspiration 
– was könnte diese Themen besser verdeutlichen als die Prinzipien der Natur?! 

Im „Garten der Figuren“, einem idyllischen Kleinod mitten in Hörde, setzt die Künstlerin ihre kubistisch und 
architektonisch anmutenden Plastiken, die die Energie des Augenblicks abbilden, in Szene. 
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 Atelier Beukenbergstrasse 
 Beukenbergstr. 25
 Doppelausstellung: Anja Otto, „Gesichter“, Fotografie / Linda Meinzer, Malerei  
 12.00 Uhr+ 14.00 Uhr Schnupperworkshop Schauspiel, ca. 1 Stunde, kostenlos
 16.00 Uhr: „Wir wurden, was wir sind...“, Lesung: Emmi Beck „Als Kind im Revier.   
 Jupp Damberg „Soundso - wir sind Phönix“. Saitenverzaubert vom Flamenco mit Concopa.

Anja Otto, Fotografie_Im Rahmen des Generationenkulturprojekts stellt Anja Otto Portraits von Kindern 
und alten Menschen aus.Anja Otto ist Fotografin aus Hörde und arbeitet seit 4 Jahren unter dem Namen 
„InSzene Fotografie“ professionell.

Linda Meinzer, Malerei_Linda Meinzer absolviert zur Zeit eine Ausbildung zur Malleiterin für Ausdrucks-
malen und bietet unter dem Titel „Zeit zum Malen“ Kurse im Atelier am Beukenberg an

Das Generationenkulturprojekt unter Leitung von Bernhard Bleckmann stellt sich vor. Es werden zwei 
Schnupperworkshops für Schauspiel angeboten und für ein Theaterprojekt sammelt Bernhard Bleckmann 
von den Besuchern Geschichten aus und über Hörde.
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Buch b-schenkt, Tafelsilber    
b-schenkt, Kunst b-schenkt,  
Gewürz b-schenkt -   
unser Name ist Programm. 

Schöne Dinge die gut tun und Spaß 
machen be-schenken. 

Wir bieten Leseratten und 
Bücherwürmern Unterschlupf, 
verführen Gourmetnasen zu 
Weltreisen im Gewürzglas und 
verblüffen Gaumen, schmücken 
Tafel, Mensch und Wand, bereiten 
Augen einen Augenschmaus. 

Bei uns gibt es ausgesucht 
geistvolles nicht nur zwischen zwei 
Buchdeckeln. Dann und wann 
lesen unsere Gäste vor, heizen 
Herdplatten ein oder schöpfen vor 
aller Augen Kunst.

Bücher, Küche, Kunst (-handwerk)

b-schenkt – Hörder Semerteichstr. 184 
44263 Dortmund-Hörde
www.b-schenkt.de – info@b-schenkt.de
Telefon: 0231-2256064

 René Becerra Pinto_Malerei_Grafik

„Der chilenische Maler hat Kunst an der UPLA in Valparaio studiert. Er arbeitet freischaffend, unterrichtet und 
nimmt Aufträge an.Themen seiner Arbeiten sind Menschen u.a. Urbane Landschaft in Öl, Acryl, freie Grafik. 
In verschiedenen Ländern ausgestellt. Seit 2000 im Ruhrgebiet unterwegs. Er lässt sich inspirieren von der 
kulturellen Vielfalt der Menschenu und Orte. Er zeigt Bilder aus der Serie „ Reise ins Rot / Spuren einer Suche 
„Dabei mutieren die Linien eigenwillig zu verschiedenen Formen.“ 

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 10.00-14.00 Uhr
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 Franko Camue
 Eckardtstr. 4a       
 Malerei

Die Kunst ist eine Handlung, die den Ausgleich sucht zwischen der erlebten Wirklichkeit und ihrer Verarbeitung. 
Sie ist der Weg, der die individuellen Emotionen und Ansichten auszudrücken sucht und zwar mit dem Ziel die 
eigene Persönlichkeit zu erfahren und zu formen. (F.C. 2005) 

 Naturheilpraxis Diel_Christiane Tamkus
 Hermannstr. 40 - 42
 Malerei/Holzschnitt
 14.00 - 16.00 Uhr gesellt sich zur Flora Frank Gerstmeier mit seiner virtuosen klassischen Gitarre

Christiane Tamkus erfasst die prägenden Grundstrukturen von floralen Erscheinungen – nicht das reale Bild wird 
dargestellt, sondern das, was die Struktur ausmacht. Es werden Teile oder Eindrücke eines Themas in stilisierter 
Form dargestellt. Die Ausstellung zeigt Arten der Hagebutte und als besonderen Schwerpunkt den RAPS - der 
einzigartig gelben Macht auf den Feldern des Nordens – festgehalten über eigenwillige Holzschnitte und farben-
tiefe Leinwände. Parallel dazu werden von kulinarische Wirkstoffe des Rapses angeboten - Honig-Honig-Honig.
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 Wohnraumatelier_Petra Ultsch
 Steinkühlerweg 6 (Hinterhaus)
 Abstrakte und expressionistische Malerei 

Die Suche nach immer neuen gegenständlichen Konstellationen und malerischen Methoden, Farben in ver-
schiedene Formen zu lenken, bestimmen den künstlerischen Prozess der Malerin Petra Ultsch. Bilder sind ihre 
Chronik, sie entstehen aus ihrem Leben heraus, aus ihren Beobachtungen. Sie selbst sagt: „Der Akt der Malerei 
gleicht einem magischen Ritual.“ Zu sehen sind abstrakte und impressionistische Ölbilder auf Leinwand.
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 4rooms_Horst Niemeyer 
 Alfred-Trappen-Str. 9
 Malerei

Der Künstler Horst Niemeyer, gebürtiger Dortmunder von 1962, begann vor etwa 20 Jahren sich künstlerisch 
auszudrücken. Seine Stärke war es schon immer Räumen, Gegebenheiten und Einrichtungsstilen einen neuen 
Aspekt von Atmosphäre zu verleihen. Er lässt sich auf Wohn- und Arbeitsräume ein und erschafft durch deren 
Inspiration sowohl surreale, als auch abstrakte Bilder.
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 Farbraum e.V.
 Penningskamp 12 a

Musik_Texte_Malerei     
Ausstellung „Mesmerized“ mit Bildern von Helene Ravn  
16.00 Uhr: Konzert mit dem Halblicht Ensemble: „Mesmerized“

Die Band „Halblicht Ensemble“ wurde 2009 von Ingo Ross und Michael Preisinger gegründet. Nach einigen 
Wechseln innerhalb der Band, hat sich die derzeit aktuelle Besetzung mit Helen Schwarzkopf (Gesang), 
Christian Becker (Bass, Big Stick), Ingo Ross (Schlagzeug, Elektronik) und Michael Preisinger (Gitarre, Effekte) 
gefunden. Musikalisch bewegt sich das ganze zwischen Pop, Ambient, Jazz, Funk und Rock. Textlich und 
thematisch werden Briefe, Gedichte und Texte von dem amerikanischen Schriftsteller Robert Frost verarbeitet.
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 Moni‘s Art_Petra Matschke 
 Alte Benninghofer Str. 11 + 29
 Taschen_Design

Die mit mehreren Designpreisen ausgezeichneten, handgefertigten Taschen und Accessoires der Karlsruher 
Designerin Monika Assem sprechen eine reduzierte, klare Formsprache und werden so zu stilsicheren Weg-
begleitern urbanen Lebens.
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 Generationen Center
 Hörder Brücke/An der Schlanken Mathilde 3_obere und untere Etage
 Doppelausstellung Malerei Nadine Gimm + „Kleekunst“, Monika Kleeberg

Die gebürtige Dortmunderin malte schon in ihrer Kindheit und Jugend gern, doch die wahre Leidenschaft für die 
Malerei entbrannte erst vor einigen Jahren in ihr.Monika Kleefeldt reist in Ihrer Freizeit gerne,wobei Sie Ihr Herz 
besonders an Südafrika und Schweden verloren  hat - zwei Länder, deren Menschen und Landschaften Sie 
auch immer wieder zu eindrucksvollen Bildern inspirieren. Die Malerei bietet Ihr dabei die Möglichkeit, Gefühle 
und Gedanken auszudrücken, die auch andere Menschen bewegen und zum Träumen und Verweilen einladen.
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 Mrs. Sporty_Ulla Biallas
 Hermannstr. 65
 Malerei

13.00 und 15.00 Uhr_Lesung mit der Künstlerin_Kurzgeschichten um das “Mensch sein”
Die wichtigsten Themen der Künstlerin Ulla Biallas sind Menschen, Städte und Landschaften. Die emotionale Ebene 
des Menschen findet Ausdruck, zum Teil mit expressionistischen Zügen.

17

 b-schenkt_Franz-Josef Oberkönig
 Hörder Semerteichstr. 184
 Malerei

Durch Fotografien vom grossen Kosmos wie von winzigkleinen Lebewesen oder durch Eindrücke aus meiner 
Umgebung in Hörde werde ich angeregt, einige Motive daraus in meinen Bildern entstehen zu lassen.   
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 Wohnraumatelier_Beate Bach
 Am Heedbrink 72
 Malerei

16.00 Uhr_Duo „le chien est dans l‘eau“_“Schräg Gedacht und Quer Gesungen“

Beate Bachs Bilder sind von einem seismographischen, ästhetischen Rhythmus durchdrungen, der alles aus 
dem Inneren heraus bewegt. Licht steckt in jedem Atom gleichermaßen, daher gibt es meist auch keine konkre-
te Lichtquelle, die Bilder sind erfüllt von einem spirituellen Licht, einem inneren Glanz. Um mit dieser Welt des 
Schönen dem Hässlichen und harten entgegenzutreten und dem Wesentlichen zur Geltung zu verhelfen.“
Dr. Sabine Weicherding Kunsthistorikerin 
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 Pflänzchens Laden_Stefanie Augustin, Ralf Erwin und Thomas Miska
 Gildenstr. 42
 Malerei, Pflänzchens Puppenbühne, kunsthandwerkliche Gegenstände

12.00 Uhr - 13.00 Uhr: Workshop: Stofftaschen bemalen, (für Kinder ab 9 J. und Erw.)
14.00 Uhr - 14.30 Uhr: Pflänzchens Puppenbühne: „Balduin, der Bär“ für Kinder ab 3 Jahre
16.00 Uhr - 17.00 Uhr: Lesung aus dem Buch: „Pflänzchen und Punkersträhnchen“ (für Kinder ab 9 J. + Erw.)

„Mir geht es nicht darum, über Kunst zu reden, sondern Kunst zu machen“(Stefanie Augustin)
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U-Bahn:  
U 41 Richtung Hörde
bis Dortmund-Hörde Bahnhof 
Fahrzeit: ab DO-HBF 10 Min. 

PKW:
A 40 / B1 / Ruhrschnellweg 
Abfahrt 
Märkische Strasse (L 672)
in Richtung Hörde

B 236 in Richtung Hörde
am Ende geradeaus abfahren
Schüruferstrasse (L 523),
Hermannstrasse 

A 45 / Sauerlandlinie 
Abfahrt B 54   
Richtung Dortmund 
Abfahrt Rombergpark,
Nortkirchenstraße   
Richtung Hörde

UM DIE ORIENTIERUNG ZU 
ERLEICHTERN FINDEN SICH 
VOR ALLEN ATELIERS DIE 
NUMMERN, MIT DENEN SIE 
AUCH IN DIESEM FLYER 
GEKENNZEICHNET SIND !

Veranstaltungen, die in einigen Ateliers zusätzlich zu 
festen Zeiten stattfinden, finden Sie kursiv gesetzt, 
jeweils dem entsprechenden Atelier zugeordnet!
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